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Klausel für Lieferanten Unternehmen

Der Lieferant erkennt an, dass die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung –Verordnung (EU) 

2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen 

bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, nachstehend “DSGVO“ genannt – ausschließlich die Verarbei-

tung personenbezogener Daten betreffen, d. h. Daten, die sich auf natürliche Personen beziehen und die für den 

Abschluss und die Ausführung des Vertrages erhoben und verarbeitet werden; die Bestimmungen sind nicht auf 

Daten über Unternehmen, Körperschaften und Vereinigungen anwendbar. Für die Zwecke dieses Vertrages kann 

der Kunde personenbezogene Daten verarbeiten, die (i) den Lieferanten betreffen, wenn dieser ein Einzelunter-

nehmer oder Freiberufler ist, und/oder in jedem Fall (ii) die Vertreter, Exponenten, Angestellten oder Mitarbeiter 

des Lieferanten betreffen.

Der Lieferant erklärt gemäß Art. 13 DSGVO, dass ihm bekannt ist, dass die von ihm für den Abschluss und die 

Ausführung des Vertrages mitgeteilten personenbezogenen Daten vom Kunden als Datenverantwortlichem 

ausschließlich zu diesen Zwecken und für die damit verbundenen regulatorischen, administrativen und buchhal-

terischen Anforderungen mittels geeigneter Methoden und Verfahren (auch computergestützt) durch speziell 

autorisiertes internes Personal und durch externe Mitarbeiter, die als Datenverarbeiter benannt oder zur 

Durchführung einzelner Operationen derselben befugt sind, erhoben und verarbeitet werden. Der Lieferant 

erkennt an, dass in Bezug auf die personenbezogenen Daten, die für den Abschluss und die Ausführung dieses 

Vertrages verarbeitet werden, die natürliche Person, auf die sich die Daten beziehen („die betroffene Person“) 

das Recht auf Zugang, Berichtigung, Einschränkung, Löschung, Übertragbarkeit und Widerspruch gegen die 

Verarbeitung hat (Art. 15–22 der DSGVO), sowie das Recht, Beschwerde beim Datenschutzbeauftragten 

einzulegen.

Es liegt in der Verantwortung des Lieferanten, die rechtmäßige Verwendung der personenbezogenen Daten zu 

gewährleisten, die beispielsweise, aber nicht ausschließlich, seine Vertreter, Exponenten, Angestellten und Mitar-

beiter betreffen und die dem Kunden zum Zwecke des Abschlusses und der Ausführung des Vertrags mitgeteilt 

werden, und insbesondere die Informationspflichten gegenüber den Interessenten ordnungsgemäß zu erfüllen 

sowie, falls erforderlich, ihre Einwilligung in die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten durch den Kunden 

zu den oben genannten Zwecken unter den oben genannten Bedingungen einzuholen.


